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KLIMAWIRKUNGEN AUF BÖDEN

• Wechselwirkungen zwischen Klima 

und Boden sind oftmals sehr 

komplex und teilweise langfristig.

• Die meisten Prozesse im Boden 

laufen nur in Anwesenheit von 

Wasser ab.

>>>

Änderungen der Bodeneigenschaften 

und -prozesse stehen daher in engem 

Zusammenhang mit 

klimawandelbedingten Änderungen des 

Bodenwasserhaushalts
Bereg-
nungs-
bedarf
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KLIMAWIRKUNGEN AUF BÖDEN

POTENZIELLE BEREGNUNGSBEDÜRFTIGKEIT
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KLIMAWIRKUNGEN AUF BÖDEN

POTENZIELLE BEREGNUNGSBEDÜRFTIGKEIT – ANWENDUNGEN DER AUSWERTUNGSMETHODE

Fruchtspezifische 
Beregnungsmenge
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Mittlere 
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mBm

Regionsspezifisch 
Beregnungsmenge

rBm

Der potenzielle fruchtspezifische 
Beregnungsbedarf wird 

flächenhaft für eine Fruchtart 
errechnet.

Der potenzielle mittlere 
Beregnungsbedarf wird mit Hilfe des 

Mittelwerts der Fruchtarten errechnet.

Der potenzielle 
regionsspezifische 

Beregnungsbedarf wird mittels 
fBm und Agrarstatistik 

regionsbezogen errechnet.
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KLIMAWIRKUNGEN AUF BÖDEN

WELCHE FRAGESTELLUNGEN ERGEBEN SICH NEBEN

DER BEREGNUNGSBEDÜRFTIGKEIT HINSICHTLICH

LANDWIRTSCHAFT, NATURSCHUTZ UND

RAUMORDNUNG NOCH?

Welchen Einfluss wird der Klimawandel 

auf Bodenabtrag durch Winderosion 

haben?

Wie wird die Verbreitung  

natürlicher Biotope vom 

Klimawandel beeinflusst?

Wie wird sich das Retentionsvermögen                 

von Böden verändern                         

(Überflutungsrisiko)?
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[© LBEG]

KLIMAWIRKUNG: BODENEROSION

Welchen Einfluss wird der Klimawandel auf Bodenabtrag durch Winderosion haben?

>> Bodenkundliche Auswertungsmethode: Potenzielle Erosionsgefährdung durch Wind (EgWp)
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KLIMAWIRKUNG: BIOTOPENTWICKLUNG

[© Wikipedia]Wie wird die Verbreitung natürlicher Biotope vom Klimawandel beeinflusst?

>> Bodenkundliche Auswertungsmethode: Biotopentwicklungspotenzial (OEKO)
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KLIMAWIRKUNG: RETENTIONSFÄHIGKEIT

Wie wird sich das Retentionsvermögen von Böden verändern (Überflutungsrisiko)?

>> Bodenkundliche Auswertungsmethode: Retentionsfähigkeit/-leistung (kf/nFKWe)

[© LU Web]
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WAHL DER INDIKATOREN
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